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3. Es tut ihm nichts gefallen,

denn was mir nützlich ist.

Er meints gut mit uns allen,

schenkt uns den Herren Christ,

sein´eingebornen Sohn;

durch ihn er uns bescheret,

was Leib und Seel ernähret.

Lobt Gott im Himmelsthron.

2. Auf ihn will ich vertrauen 

in meiner schweren Zeit;

es kann mich nicht gereuen,

 er wendet alles Leid.

Ihm sei es heimgestellt; 

mein Leib, mein Seel, mein Leben

sei Gott, dem Herrn ergeben; 

er schaffs, wie´s ihm gefällt!

Von Gott will ich nicht lassen
J.S. Bach


